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Protokoll der GdG-Rats-Sitzung 

vom 08.04.2014 

 

TOP 1: Begrüßung, Besinnung 

 Herr Kolkenbrock begrüßte die Mitglieder und leitete die Sitzung mit einer 

kurzen Besinnung ein. 

 

TOP 2: Tagesordnung 

 Die Tagesordnung wurde ohne Änderung angenommen. 

 

TOP 3: Protokoll der letzten Sitzung 

 Die Schreibweise zweier Eigennamen wurde korrigiert, inhaltlich gab es keine 

Ergänzungen. 

 

TOP 4: Diskussion zum Vortrag von Kaplan Fritz 

 Nach einem kurzen Rückblick auf den Vortrag und die drei unsere GdG 

beschreibenden Adjektive „öffentlich“, „vermittelnd“ und „relevant“ stiegen die 

Mitglieder in die Gestaltung der Gottesdienstordnung ab dem 01.07.2014 ein. 

Dabei sollten die folgenden Rahmenbedingungen eingehalten  werden: 

 Vier Gemeinden mit fünf Kirchen. 

 Vier Grundschulen auf dem Gemeindegebiet, die einen Schulgottesdienst 

wünschen. 

 Ein Priester und 1½ Stellen für eine/einen Pastoral- oder Gemeinde-

referent(in) ab dem 01.07.2014. 

 Maximal 3 Messen an einem Wochenende. 

 Wegen der Fahrtstrecke müssen 1½ Stunden zwischen zwei aufeinander-

folgenden Gottesdiensten liegen. 

 Das Ergebnis der Besprechung findet sich wegen der besseren Übersichtlich-

keit am Ende des Protokolls. 

 Das Angebot der Abendmesse dienstags in St. Germanus kann leider nicht 

aufrecht erhalten werden. Gemeindemitglieder, die dieses Angebot vermissen, 

können auf die Abendmesse mittwochs zur gleichen Zeit in St. Hubertus oder 

donnerstags um 17.15 Uhr im Seniorenzentrum in Haaren aufmerksam ge-

macht werden. 

 Mit diesem Konzept erhöht sich die Anzahl der Wortgottesdienste: Dreimal im 

Monat in St. Martin und jeden 2. Sonntag in St. Germanus, falls kein zweiter 

Priester zur Aushilfe gefunden werden kann. Hier sind Menschen mit Interesse 

an der Gestaltung von Wortgottesdiensten gesucht, dazu gibt es Ausbildungs-

angebote seitens des Bistums. 
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 Zunächst wurde über die Verteilung der Gemeindemessen und –wortgottes-

dienste abgestimmt: 

 

 

 In der anschließenden Debatte ging es um die Verteilung der Schulgottes-

dienste, der Taufen usw. Die Rückmeldung der Kinder zu den Schulgottes-

diensten ist durchweg positiv, die Kinder kennen dadurch die Personen und die 

Kirchengebäude von CuB, die GdG ist präsent (Adjektiv „öffentlich“). Auch 

wenn das Angebot reduziert werden muss, möchte der GdG-Rat nicht darauf 

verzichten. Daher werden den vier Grundschulen jeweils alle 14 Tage ein 

Gottesdienstangebot für die Klassen 1-4 gemacht. 

 

 

  Die neue Gottesdienstordnung soll so schnell wie möglich auf der Homepage 

veröffentlicht werden. Sie wird in den Gottesdiensten am 17./18. Mai vorgestellt; 

die Mitglieder des GdG-Rats werden dann zum Gespräch mit der Gemeinde 

bereit stehen. 

 

TOP 5:  Berichte 

 a) Gemeinden: 

 Der neue Vorsitzende der Meßdiener ist Stefan Rothhardt. Er wird die Leiter-

runde nach Barcelona begleiten. 

 b) Kirchenvorstand: 

 Frau Dr. Giercke-Ungermann berichtete von den Sitzungen am 19.02.2014 und 

27.03.2014. Die Wohnungen in der Heinrich-Hollands-Straße werden saniert. 

Vorschlag: Für die 4 Grundschulen auf dem GdG-Gebiet finden die Schul-

gottesdienste im 14-tägigen Wechsel statt, d.h. jede Schule hat alle 

zwei Wochen ein Gottesdienstangebot für die Klassen 1-4. 

 

Abstimmung: JA-Stimmen: 9 

 NEIN-Stimmen: 0 

 Enthaltungen: 0 

 

Ergebnis: Der Vorschlag ist angenommen.  

Vorschlag: Die Gemeindegottesdienste mit und ohne Priester finden zu den in 

der untenstehenden Tabelle aufgeführten Zeiten statt. 

 

Abstimmung: JA-Stimmen: 9 

 NEIN-Stimmen: 0 

 Enthaltungen: 0 

 

Ergebnis: Der Vorschlag ist angenommen.  
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Herr Hellerhof hat einen Dokumentenserver eingerichtet, es besteht die Mög-

lichkeit, diesen auch für die Dokumente des GdG-Rats zu nutzen. 

 c) Pastoralteam:  --- 

 d) Sonstiges:  --- 

 

TOP 6:  Verschiedenes 

a) Fronleichnam: 

 Die Fronleichnamsprozession beginnt um 11.15 Uhr in St. Germanus. 

 b) Pfarrinfo: 

 Mittelfristig werden neue Mitarbeiter(innen) für das Team gesucht. 

 c) Fest am 31.08.2014 

 Der Vorbereitungsausschuss trifft sich mit Herrn Kogel und Herrn Kolkenbrock 

am 29.04.2014 um 20.00 Uhr im Konferenzraum im Pfarrhaus von 

St. Germanus. 

 d) Donum Vitae 

 Herr Kolkenbrock informierte darüber, dass CuB Spender für Donum Vitae ist. 

Das vom Verein an uns gesandte Informationsmaterial wird er regelmäßig mit 

zu den GdG-Rats-Sitzungen bringen. 

 e) Wortgottesdienst-Ausbildung 

 Vertagt auf die nächste Sitzung. 

 f) Weihnachtsbasar St. Elisabeth 

 Der Weihnachtsbasar findet auch in diesem Jahr statt. 

 g) Haaren räumt auf 

 Die Aktion hat stattgefunden. 

 

Herr Kolkenbrock bedankte sich für die Arbeit und beendete die Sitzung um 

22.15 Uhr. Das nächste Treffen ist am 15.05.2014 um 20.00 Uhr in der Arche in 

St. Hubertus. 
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag 

 8.00 Uhr, 
14-tägig 

Schulgottes-

dienst (Wort-
gottesdienst) 

8.00 Uhr, 
14-tägig 

Schulgottes-

dienst (Wort-
gottesdienst) 

8.00 Uhr, 
14-tägig 

Schulgottes-

dienst (Wort-
gottesdienst) 

 Taufen, 
Zeit nach Ab-
sprache 

 

1. Samstag im 
Monat 
St. Germanus 

 

2. Samstag im 
Monat 
St. Hubertus 

 

     9.45 Uhr 
St. Hubertus 

Sonntagsmesse 

     11.15 Uhr 
St. Germanus 

Sonntagsmesse 

11.15 Uhr 
St. Martin 

Wortgottesdienst 

     Jeden 2. Sonntag im Monat 

Wortgottesdienst Sonntagsmesse 

   17.15 Uhr 
Senioren-
zentrum 

Messe 

  

     18.00 Uhr 
St. Elisabeth 

Vorabend-
messe 

 

  19.00 Uhr 
St. Hubertus 

Abendmesse 

    

 


